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Von Hanna Sturm

Aachen. Wenn Schwester Maria
Elisabeth Jakubowitz ihren Orden
der Armen-Schwestern vom heili-
gen Franziskus in Aachen besucht,
kann sie viele Geschichten aus Si-
birien erzählen, viele Geschichten
von Elend und Armut.

Etwa die von Wowa, der schon
mit drei Jahren obdachlos war.
Oder die von Andrej, der von sei-
ner alkoholkranken Mutter völlig
vernachlässigt wurde und mit sie-
ben Jahren kein Wort sprechen
konnte. Oder die vonOlesja, die in
ihrer Familie nur Gewalt und Aus-
nutzung erfahren hat. Es sind aber
auch Geschichten von Hoffnung,
denn alle diese Kinder haben Zu-
flucht gefunden in einemder zehn
Familienzentren der Diözesancari-
tas in Westsibirien. „Wenn ich
heute sehe, wie diese Kinder wie-
der lächeln, eine Ausbildung ma-
chen und auch für andere sorgen,
macht mich das glücklich“, sagt
Schwester Maria Elisabeth. Sie ist
die Direktorin des „Caritasver-
bands für das Bistum Verklärung
des Herrn in Novosibirsk“, der seit

20 Jahren Menschen in Sibirien
hilft. „In den vergangenen Jahren
konnten wir eine Vielzahl von
Diensten aufbauen, die auch als
Modellprojekte zeigen sollen, wie
soziale Hilfe aussehen kann“, so
Schwester Maria Elisabeth. In den

unterschiedlichen Zentren und
Heimenbekommen traumatisierte
und sozial benachteiligte Kinder
wieder eine Perspektive, werden
Schwangere und Alleinerziehende
unterstützt, pflegende Angehörige
vonMedizinpersonal in der häusli-
chen Krankenpflege fortgebildet,
und in Straßenambulanzen be-
kommen Obdachlose medizini-
sche und soziale Hilfe. 200 Mitar-
beiter und etwa 300 ehrenamtli-
che Helfer engagieren sich bei die-
sen unterschiedlichen Diensten.

Finanziertwerdendiese Zentren
beinahe ausschließlich von Spen-
den aus Deutschland, wie sie etwa

vom Verein „Sibirienhilfe der Ar-
men-Schwestern vom heiligen
Franziskus“ gesammelt werden.
„Wir arbeiten mit dem Caritasver-
band in Sibirien Hand in Hand,
um dessen Arbeit bestmöglich zu
unterstützen“, sagt Gerhard Win-
kels, Vorsitzende der Sibirienhilfe.
Deshalb freut er sich gemeinsam
mit Schwester Maria Elisabeth
über den Scheck über 1400 Euro,
den Ludwig Pitz und Bernd Hu-
sung vom Männerchor Fortissimo
Euregio überreichen. Ende Okto-
ber hatte der internationale Chor
ein Benefizkonzert zugunsten der
Sibirienhilfe veranstaltet.

Unterstützung für die sibirienhilfe: Bernd Husung (links, Chor Fortissimo) und Ludwig Pitz überreichten schwes-
ter Maria elisabeth einen scheck zur Unterstützung der Familienzentren. Foto: andreas steindl

Familienzentren der Caritas helfen den Menschen vor ort. Viele Modellprojekte zeigen, wie
Unterstützung organisiert werden kann. Die Finanzierung erfolgt fast ausschließlich über spenden.

Perspektive fürKinder in Sibirien

Seit kurzem hat die sibirienhilfe ei-
nen neuenVorstand.

Bei der Mitgliederversammlung
wurde GerhardWinkels zum ersten
und schwester katharina Maria zur

zweitenVorsitzenden gewählt. Das
amt des schriftführers hat schwes-
ter Maria Ursula inne, Beisitzer sind
schwester susanne und Jadwiga
Bosch. schatzmeister ist schwester
Irmhard.

Neuer Vereinsvorstand ist jetzt im amt

statt wie gewohnt Weihnachtsprä-
sente für die Geschäftskunden, gab
es dieses Jahr von der aachener au-
todroschken Vereinigung spenden
für wohltätige Vereine. Je 750 euro

wurden überreicht an das „aache-
nerTierheim e.V.“, „Breakfast 4 kids
e.V.“, „Hazienda arche Noah e.V.“
und die „aachener engel e.V.“.

Foto: andreas schmitter

Wohltätige spende der Droschkenvereinigung

GuteentwicklunganCampPirotte
Elmar Mertens schreibt auf den Le-
serbrief von Oliver Michel zu Camp
Pirotte:

In der Tat hat es in der Vergangen-
heit immer wieder Probleme im
CampPirotte auch imUmgangmit
den dort vorhandenen Altlasten
gegeben. Hierfür war allerdings
meist nicht die Stadt Aachen ver-
antwortlich.

Seit die Stadt Aachen Eigentü-
mer ist, läuft das Alles schon viel
besser: Die (ordnungsgemäße) Sa-
nierung geht gemeinsammit einer
wohnverträglichen Erschließung
voran. Dafür ist auch Geld (im
Haushalt der Stadt Aachen) vor-

handen, zumal sich dieses neue
Gewerbegebiet wahrscheinlich
rechnenwird.

Für die Zukunft geht es jetzt aber
vielmehr darum, dass sich die be-
troffenen Anwohner weiter inten-
siv in den Entwicklungsprozess
einbringen, denn da gilt es schon,
vor allem der Bauverwaltung im-
mer wieder die Grundzüge des Be-
bauungsplanes vor Augen zu hal-
ten, was diese wohl manchmal
braucht. Und das wird wohl nach
wie vor die gut aufgestellte Anwoh-
nerinitiative Wohnumfeldverbes-
serung Nordviertel Aachen-Brand
leisten, die sich seit Jahrenhiermit
konstruktiver Kritik einbringt.
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GIORA FEIDMAN Di. 17. Januar 2012 / 20Uhr
Aachen , kath. Pfarrkirche
St. Jakob
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Karten bei AZ/ANTicketshops sowie bei allen
bekanntenVorverkaufsstellen der Region.

www.bubu-concerts.de
PREMIERENTOURNEE
VIVAKLEZMER

Tickethotline: 01805 700 733 * * 0,14 €/Min. aus demdt. Festnetz,
Mobilfunkmax. 0,42 €/Min.
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Couvenstraße 11 · Aachen (vis à vis APAG-Parkhaus) P

Mäntel,
Mäntel,

25%

Am Montag, 26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag), erscheint keine Zeitung.

Aachener Nachrichten
Aachener Zeitung
AZ AN

Unsere Anzeigenschluss-
termine vor den Weihnachtstagen:

Dienstag,
27.12.2011

Geschäfts- und
Gelegenheitsanzeigen

Trauerfallanzeigen

Fr. 23.12. 17 Uhr

Fr. 23.12. 17 Uhr

Erscheinungstermin Anzeigenart Anzeigenschluss

Bitte
beachten

Theaterstraße 51
Aachen · 0241 -38872

Juwelier Horn

Altgold · Zahngold · Schmuck · Nachlässe
Kompetenz seit 30 Jahren

BARANKAUF
VON GOLD UND SILBER

Kaufe Pkw/Lkw auch Unf., 0172- 246 63 50

Sie wollen verkaufen?
Wir sind mit Rat + Tat für Sie da.
IVV Zintzen Immob., AC, Lütticher Str. 155
0241/400770 www.ivvzintzen.de

Regenerationsservice
Ihrer Ionentauscher aller Fabrikate.
Austausch der Mischbettharze preiswert
und schnell im Werk Aachen.
Caspar & Co. LABORA GmbH, Aachen
Tel.: 02 41-9 46 49 30

Carl Kaufmann in Aachen hat reduziert!

Carl Kaufmann in Aachen hat reduziert!

Stoff + Pelz
Sonderwünsche?

– Aber gerne –

www.polster-grossmann.de

Ein neues Bad?
Wir kommen!

J ACOB I
Heizung – Sanitär – Elektro
Aachen 52 83 90

www.jacobibad.de

GmbH

KomplettauseinerHand!KomplettauseinerHand!
zuverlässig seit über 20 Jahren

zuverlässig seit über 20 Jahren

Ihr Ausstatter für
moderne und

barrierefreie
Bäder, Planung

und Beratung
vor Ort.

Kostenlos
und

unverbindlich

Haushaltsauflösung, Entrümpelung. Schnell,
preiswert, Fa. Gondolf, 02407/17213

Besenrein!!! Fa. Hensche 02403/32511

ENTRÜMPELN – ENTSORGEN
Sofortdienst, AC 33300

Birgit,s Haarservice
Bei Ihnen zu Hause, oder Sie

kommen zu mir.
Wann und wo Sie es möchten

Birgit Reinartz-Lux
Turmstrasse 28 B - 4730 Raeren

Tel: 0032/478115015

Kühne Haustechnik, 0 24 05 / 4 07 51 51,
www.kuehne-haustechnik.de

kleinanzeigen

Veranstaltungen

kfz-ankauf

Immobilien-Gesuche

Verschiedenes

kleidung

Möbel

Handwerker-angebote

entrümpelungen

Fit und schön

Mobil

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

Baumarkt

Verschiedenes
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www.worldvision.de Zukunft für Kinder!

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand;
hast dein Bestes uns gegeben,
schlafe wohl und habe Dank.

Plötzlich und unerwartet müssen wir von einem
lieben Menschen Abschied nehmen

Klaus Wirtz
* 11. März 1937 † 16. Dezember 2011

Annemie Wirtz
Gisela und Wolfgang Odinius
Familie Peter Wirtz
Familie Willi Wirtz
sowie alle Angehörigen

52428 Jülich-Welldorf, Stegerstraße 15

Die Exequien finden statt am Dienstag, dem 20. Dezember 2011, um 11.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Hubertus zu Welldorf. Anschließend folgt die Beerdigung von der
Friedhofshalle aus.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.
Die Totenwache halten wir am Montag, dem 19. Dezember 2011, um 18.00 Uhr in
der Pfarrkirche.
Sollte jemand aus Versehen keine gesonderte Anzeige erhalten haben, so diene
diese als solche.


